
Das Schuliahr begln.n il;l*
Gorbitz mit neuer Schule
Mit 9. Neubauschule auch 9. Kinderkombination übergeben

Zum Schuljahresbeginn übergab ge-
stern der Stadtbezirksbürgermeiser von
Dresden-West, Fritz Oehring, in Gorbitz
symbolisch den Schlüssel für die 141.
Oberschule. Sie ist die 9. Neubauschule,
die seit dem X. Parteitag in Gorbitz fer-
tiggestellt wurde und steht an der Gin-
sterstraße. Damit verbesserten sich für
420 Kinder der Klassenstufen 2 bis 8 die
Lernbedingungen. Vier 1. Klassen wer-
den am Wochenende in die neue Schule
aufgenommen. Um die Bildung und Er-
ziehung der Kinder sorgen sich 36 lehrer
und Erzieher sowie sechs technische
Kräfte. Die Schule verfügt über Unter-

Physikstunde im
neuen Schule.
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richtsmittel im Wert von 250 000 Mark.
Die Schulspeisung wird durch die Gast-
stätte Pirnaisches Tor und die Betriebs-
küche des VEB Eisenhammerwerkes ge-
sichert.

Während der Eröffnung, an der auch
der 1. Sekretär der SED-Stadtbezirkslei-
tung, Elard Behnisch, und Stadtschulrat
Werner Guder teilnahmen, wurde ein
Patenschaftsvertrag mit der Hochbau-
meisterei und dem Ingenieurbaubetrieb
Dresden der Deutschen Reichsbahn un-
terzeichnet.

Ebenfalls konnte am gestrigen Tag die
9. Kinderkombination in Gorbitz eröff-
net werden. ln Anwesenheit von Eltern
und Gästen dankte die Referentin für
Vorschulerziehung des Stadtbezirkes
West, Heidemarie Schubert, dem Kollek-
tiv der Einrichtung und den Bauschaf-1
fenden unter Leitung des Kollegen Pfeif-,\
fer für die großen gemeinsamen Anstren-
gungen, die Kinderkombination am 1.

September ihrer Bestimmung übergeben
zu können. 25 Krippenkinder und 80
Vorschulkinder nahmen freudig von ih-
rer Einrichtung Besitz.

Bis zum 30. November soll die volle
Auslastung von 225 Vorschul- und 90
Krippenkindern erreicht werden. Für
den gleichen Zeitpunkt ist vorgesehen,
die restlichen Freiflächen fertigzustellen.
Im Moment stehen für die Krippenkin-
der eine Terrasse und ein Sandkasterr
und für die Kindergartenkinder eine
kleine Spielfläche zur Verfügung. Für
den Bau und die Einrichtung der Kinder-
kombination wurden 2,3 Millionen Mark
bereitgestellt.

Für jedes Kind ist ausreichend Holz-
spielzeug, Puppen und anderes Spiel-
und Beschäftigungsmaterial vorhanden.


